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RECYCLING BEDRA 

„Wurde früher Schmuck von Generation zu Gene-
ration vererbt, ist die Tragedauer heute kürzer. 
Durch die Rückführung der Stücke in den Recyc-
lingkreislauf entsteht finanzieller Spielraum für 
den Verkauf neuer Schmuckstücke,“ weiß Bedra-
Geschäftsführer Volker Grobholz. Das im Jahr 1988 
gegründete Unternehmen bietet mit einem hoch-
modernen Labor sowie eigener Schmelzerei alle 
Edelmetall-Leistungen aus einer Hand: Edelme-
tall-Recycling, den Handel mit Halbzeugen, Ring-
rohlingen, Schmuck, Ketten und Furnituren so- 
wie Verkaufs- und Werbeunterstützung. Bedra 
steht für eine vertrauenswürdige, transparente 
Abwicklung und präzise Ergebnisse. Bis zu einer 
Tonne Edelmetalle werden pro Monat verarbeitet.

Vielfältige Möglichkeiten zahlen sich aus

Der Kunde entscheidet, welche der vielen Rück-
vergütungsmöglichkeiten gerade passt: von der 
Gutschrift auf einem für Kunden kostenlosen 
Edelmetall-Gewichtskonto über die direkte Aus-
zahlung in Euro bis hin zur Verrechnung mit Bedra bietet Edelmetallleistungen aus einer Hand

sämtlichen Edelmetall-Produkten aus dem um- 
fangreichen Portfolio. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob diese zur Basisware gehören, zur neuesten 
Kollektion oder zur Trendmarke Yvette Ries. 
Flexibilität und Service werden bei Bedra groß-
geschrieben: Innerhalb von 24 Stunden nach 
Eingang bearbeiten die Mitarbeiter den kostba-
ren Rohstoff. Ein Vorteil, der sich rechnet. Ein 
kostenloses Gewichtskonto sowie mehrmals 
täglich aktualisierte Edelmetall-Kurse im Kun-
denbereich garantieren stets das bestmögliche 
Resultat. Mit der Einlagensicherung bei der 
Bedra sind die Edelmetall-Konten abgesichert.  

 www.bedra.de

Recycling stellt die nachhaltigste Form der Goldgewinnung dar. Zudem bietet es 
Potenzial für Neuerwerbungen, ist der Edelmetallspezialist Bedra überzeugt.

„Die Rückführung des Schmucks  
in den Recyclingkreislauf ermög-
licht finanziellen Spielraum.“

Volker Grobholz
Geschäftsführer Bedra


